
24. Mai 2025

Seniorin (84) bei Verkehrsunfall schwer
verletzt – Unfallursache aufgedeckt!

Eine 84-jährige Autofahrerin verunglückte am 23. Mai 2025
bei Markt Bibart. Altersbedingte Risiken im Straßenverkehr

werden thematisiert.

Markt Bibart, Deutschland - Am Freitag, den 23. Mai 2025,
ereignete sich ein schwerer Verkehrsunfall bei Markt Bibart, bei
dem eine 84-jährige Autofahrerin schwer verletzt wurde.
Während der Fahrt beabsichtigte die Seniorin, von der
Staatsstraße 2261 nach links auf die B8 abzubiegen, übersah
jedoch ein vorfahrtberechtigtes Auto. Der 62-jährige Fahrer des
anderen Fahrzeugs konnte nicht rechtzeitig ausweichen, was zu
einem Zusammenstoß im Einmündungsbereich führte. Die
Feuerwehr musste die schwerverletzte Frau aus ihrem Fahrzeug
befreien, bevor sie in ein Krankenhaus transportiert werden
konnte. Der 62-Jährige erlitt leichte Verletzungen, und beide
Fahrzeuge waren nach dem Unfall nicht mehr fahrtauglich. Der
entstandene Sachschaden beläuft sich auf mindestens 15.000
Euro. Dies berichtet InFranken.

Ältere Autofahrer, wie die betroffene Seniorin, stellen in der
Verkehrssicherheit eine besondere Gruppe dar. Mit
fortschreitendem Alter kann die Reaktionsfähigkeit abnehmen,
ebenso das Sehvermögen. Der ADAC empfiehlt, dass
Seniorinnen und Senioren ihre Fahrfähigkeiten regelmäßig selbst
kritisch überprüfen sollten. Obwohl ältere Verkehrsteilnehmer
oft als gefährdet angesehen werden, zeigen Statistiken, dass
Menschen ab 65 Jahren nur 18,5% der Unfälle mit
Personenschaden verursachen, was weniger ist als ihrem
Bevölkerungsanteil von rund 22% entspricht. Laut der ADAC-

https://www.infranken.de/lk/neustadtaisch/blaulicht/kreis-neustadt-aisch-seniorin-84-bei-unfall-schwer-verletzt-art-6219515


Analyse ist das Wichtigste jedoch, dass Senioren
vorausschauend fahren und sich ihrer gesundheitlichen
Einschränkungen bewusst sind. Weitere Informationen hierzu
finden sich auf der Website des ADAC.

Unfallstatistik und Sicherheit im Alter

Die Unfallstatistiken belegen zudem, dass ältere Autofahrer
(65+) häufiger in Verkehrsunfälle verwickelt sind und oftmals als
Hauptverursacher gelten. Im Jahr 2022 trugen 68,7% der
mindestens 65-Jährigen die Hauptschuld an Unfällen mit
Personenschaden. Bei den über 75-Jährigen lag dieser Anteil
sogar bei 76,6%. Insbesondere das Missachten der Vorfahrt
sowie Fehler beim Abbiegen oder Wenden sind häufige Ursachen
für solche Unfälle. Demgegenüber waren jüngere Fahrer
zwischen 18 und 20 Jahren in 70,8% der Fälle
hauptverantwortlich für Verkehrsdelikte. Diese Fakten stammen
aus einer Analyse des Statistischen Bundesamtes.

Die Gefahren für ältere Verkehrsteilnehmer sind nicht nur bei
Autofahrern, sondern auch bei Fußgängern und Pedelec-Nutzern
zu beobachten. Über 50% der tödlich verunglückten Fußgänger
und Radfahrer sind 65 Jahre oder älter. Die Analyse zeigt zudem,
dass Altersgruppen ab 65 Jahren unter den Verkehrstoten
überproportional vertreten sind. Dies verdeutlicht die
Notwendigkeit für präventive Maßnahmen sowie für regelmäßige
Gesundheitschecks, um die Verkehrssicherheit dieser
Altersgruppe zu erhöhen.

Details
Vorfall Verkehrsunfall
Ort Markt Bibart, Deutschland
Verletzte 2
Schaden in € 15000
Quellen www.infranken.de
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